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Endlich  - Anfang April nahm der Winter ein Ende, der schon am 2. Dezember, dem 1. Advent mit reichlich 

Schnee begonnen hatte. Erst jetzt konnten die Iris aufblühen, die ĂDoktorsñ im Herbst vor ihrem Haus gepflanzt 

hatten. Die sechshundert Krokusse jedoch, die sie ebenfalls in den Rasen gesetzt hatten, konnten ihre Blüten 

nicht richtig entfalten. Fünf Wochen lang hatten sie im Knospenzustand verharrt und auf warmes Licht gewar-

tet, stattdessen gab es Frost und Schnee und Regen. 
 

Wer aber ob des fr¿hen Schneefalls auf ĂWeiÇe Weihnachtenñ gehofft hatte, wurde arg enttªuscht. Am 4. Ad-

vent setzte Regen ein und spülte die weiße Pracht den Bach hinunter. 

 

  
Foto Marlies Roth 

 

 
Am ĂWennerscher Bachñ hatte sich das Schutz-

Gitter des Rohreinlaufs zugesetzt und musste 

von der Feuerwehr Morsbach, die Hubert geru-

fen hatte, geöffnet werden. 

Am Unterlauf des Ellinger Bachs wurden 

einige kleine Brücken überflutet ï sie konn-

ten aber alle dem anstürmenden Wasser 

standhalten. 
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04. Januar 2013   Bei milden 8,3 Grad waren die Sternsinger Nikolai, Judith und Arlene aus Wendershagen hier 
in Ellingen unterwegs und sammelten Spenden für notleidende Kinder in aller Welt, insbesondere in Tansania.  
Das diesjährige Motto lautete: αSegen bringen ς Segen seinά.  
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

Am Tag nach αErscheinen der Hl. Dreikönigeά fing es wieder an zu schneien ς und dieser Schnee blieb bis An-
fang April, bis alle seiner überdrüssig waren. 
 

  
 

Christina hat auch viele neue Wintermotive entdeckt und gleich einige Bilder gemalt: 
 

   
 

                                             Wintertraum                                                           Winterwald                                         Winterlicht 

 

αDoch Wintertage haben  

wohl auch der Freuden viel: 

man kann im Schnee eins traben und 

treibt manch Abendspiel, 

baut Häuserchen von Karten, spielt 

Blindekuh und Pfand, 

auch gibt's wohl Schlittenfahrten aufs 

 liebe freie Land.ά

So auch in Ellingen bei Christina 
und Jochen mit Pferden und 
Ellinger Kindern. 
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In allen Zeitungen und Internet-Seiten stand es meist auf Seite 1: 
 

 

 
 

  
      Bilder von oberberg-heute 

 

Reichshof-Bürgermeister Gennies   Mecki und der diesjährige Morsbacher Prinz 

         gratuliert Mecki.      Patrik I aus dem Hause Tews 
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Oberbergischer Anzeiger vom 09. Feb. 2013 

Raderdoll und knatschverdötscht 
WEIBERFASTNACHT     Ohne die Kerle 

kamen die Frauen richtig in Fahrt 
ELLINGEN - Wenn sich zwei Freundinnen zum 

"Late Night Shoppen" im Supermarkt treffen, dann 

gibt's allerhand zu strungsen und zu tratschen - am 

liebsten über die eigenen Männer und manchmal 

haarscharf an deren Gürtellinie. Und im Ellinger 

Bürgerhaus, wo der Damenelferrat Wendershagen 

seit über 30 Jahren seine Weiberfastnachtssitzung 

feiert, liegen die 115 durchweg fantasievoll geklei-

deten Zuhörerinnen vor Lachen fast auf dem Boden. 

115 sind es ganz genau, so Präsidentin Roswitha 

Huhn, weil mehr nicht rein dürfen. Und die Männer 

sowieso erst Abends, denn die würden garantiert 

rote Ohren kriegen. Etwa beim Sketch "Männer 

suchen ein Zuhause", wo bekannte Morsbacher 

Junggesellen nach Art von "Tiere suchen ein Zu-

hause" an die Frau gebracht werden sollen. Es sind 

durch die Bank eigene Texte, Sketche und Witze, 

die Roswitha Huhn und ihre Mitstreiterinnen den 

Damen aus dem Ellinger Grund präsentieren, ent-

sprechend ausgelassen ist die Stimmung im Saal. 

Zum Schreien komisch etwa das abrupt beendete 

Schäferstündchen, bei dem der einfältige Herrmann 

(Lydia Müller) von seiner Charlotte (Katharina 

Heinze) direkt aus dem Bett zur Sprachschule ge-

jagt wird, damit Egon (Manuela Schneider) und 

Charlotte freie Bahn haben. Doch dann kommt alles 

anders ... Gags am laufenden Band präsentieren 

Jutta und Roswitha beim Shoppen. Zum Beispiel: 

"Wenn mein Mann stirbt, dann braucht der seinen 

Geist nicht aufgeben." Oder, wenn die Eine von 

einem Exhibitionisten mit eindeutiger Handbewe-

gung berichtet und ihr dann einfällt: "Ach ja, erin-

ner mich bitte daran, dass ich noch Shrimps kaufen 

will."  

 

Oberberg-aktuell 08.02.2013: 

Im Morsbacher Ortsteil Ellingen 
platzte das Bürgerhaus aus allen 
Nähten: Rund 150 Frauen waren 
der Einladung des Damenelferrats 
Wendershagen gefolgt und besetz-
ten das beschauliche Bürgerhaus 
bis auf den letzten Platz. Auch hier 
hatten sich die Veranstalterinnen 
um Vereinsvorsitzende Roswitha 
Huhn viel Arbeit gemacht, um das 
Programm mit selbsterarbeiteten 
Auftritten zu füllen. So nutzten bei-
spielsweise ĂRoswithañ und ĂJuttañ 
ihre zufällige Begegnung bei 
REWE, um sich bei einem Kaffee 
auf "Platt" über ihre Männer auszu-
lassen ï zur großen Freude der 
Zuschauer: ĂMein Mann beschwert 
sich immer darüber, dass ich ihn 

nicht mehr am Kinn streichele ï Da 
habe ich ihm gesagt: Früher hat-
test du ja auch nur eins!ñ Nachdem 
ordentlich gelästert wurde, hielt 
das Morgenland Einzug in Ellingen. 
Ausgestattet mit indischen Saris 
und schwarzen Perücken führten 
Vereinsmitglieder einen orientali-
schen Tanz in bester Bollywood-
Manier auf. Anscheinend hatte die 
ausgelassene Stimmung im Publi-
kum da aber auch schon längst auf 
die Bühne übergegriffen, denn 
plötzlich packte die orientalischen 
Schönheiten die Tanzwut und nur 
eine Ermahnung der Vereinspräsi-
dentin selbst konnte die Damen 
wieder zur Ordnung rufen.  
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